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Übrigens – wussten Sie schon, dass im Februar und März Bischof Dr. Heiner Wilmer in unseren 

Pastoralbereich kommt, um jede der vier Pfarreien zu visitieren. Der Auftakt seiner Besuche wird am 

01.02. in St. Augustinus sein; am 01.03. St. Oliver, am 03.03. Hl. Engel und zum Abschluss wird der 

Bischof am 16.03. St. Bernward besuchen. Diese Visitationsbesuche macht ein Bischof (oder von ihm 

Beauftragter) in der Regel alle vier Jahre. 

Was ist das/was passiert bei einer Visitation?  

Der Bischof möchte sich ein Bild von seinen Gemeinden machen; ein persönliches Bild von der 

Situation seiner Kirche von Hildesheim vor Ort verschaffen. Er wird mit den Gremienvertreter*innen, 

Priestern und Hauptberuflichen sprechen, Kontakt zu Personen des öffentlichen Lebens haben (z. B. 

Bürgermeister*in, Kontakte zu evangelischen Kirchenvertreter*innen…), Schulen, KiTa`s, caritative 

Einrichtungen besuchen und sich über die aktuellen Situationen der einzelnen Kirchorte informieren. 

Auch wird er mit gemeindlichen Gruppen oder Vereinsvertreter*innen sprechen, um aus dem 

Gemeindeleben etwas zu erfahren. 

So eine Visitation/Pastoralbesuch hat seine Tradition schon in der Zeit des frühen Christentums. 

Schon die ersten Apostel haben in Abständen immer wieder ihre Gemeinden besucht. Sie haben 

weite, oft sehr schwere Wege auf sich genommen, um den ersten Christen, die oft unter großer 

Verfolgung litten, Mut zu zu sprechen; ihnen bei Streitigkeiten und Unklarheiten in theologischen 

Fragen zu helfen; ihnen den Beistand Gottes, den hl. Geist zu spenden. Mit großer Freude wurden die 

Apostel von den Menschen in den Gemeinden begrüßt und aufgenommen. 

Heute sind die Wege eines Bischofs zu seinen Gemeinden nicht mehr so beschwerlich. Aber auch 

diese müssen geplant werden.  

Freuen auch wir uns auf unseren Bischof, der ein offenes Ohr für unsere Wünsche, Sorgen und auch 

Ängste haben wird. Ich bin mir sicher, dass er uns auch Mut in dieser schweren Zeit machen wird.  

Wir sollten nicht erwarten, dass all das, was wir uns von ihm oder von dem Bischöflichen Amt in 

Hildesheim wünschen, sofort umgesetzt werden wird. Erwarten wir nicht zu schnell eine rasche, 

sichtbare Veränderung durch unseren Anstoß. 

Ich bin mir aber sicher, dass unsere Stimmen beim Bischof Gehör finden und dass Vieles von dem, 

was wir ihm zutragen und das Erlebnisse und Erfahrungen, die er bei uns macht, in die 

grundlegenden Überlegungen und Planungen des gesamten Bistums einfließen werden. 

Herzlich Willkommen Bischof Wilmer. 

Martina Teipel 

 


